Einführung in das Studium der Vergleichenden Literaturwissenschaft

Thematischer Schwerpunkt: 

Ophelia – Wasserleichenspuren in Literatur, Musik und bildender Kunst: 

Constanze Baum​ – Philip Maroldt
Seminar Mo 12- 14 Uhr
Tutorium Mo 14-16 Uhr
Raum H 2051

Sprechstunde: 

Di 14.00-15.30 Uhr [ohne Voranmeldung]
Raum H 2526 (Zwischengeschoß)

Kontakt: 

(030) 314-21285 (Tel. Büro)

Constanze.Baum@TU-Berlin.de 

Homepage: www.literaturbaum.de 

Kontakt Philip: endlessnameless@gmx.de 

Die Teilnahme am Seminar kann nur nach Anmeldung via Internet erfolgen. Auf der Homepage findet sich ein entsprechendes Formular. Die Anmeldefrist endet am Mittwoch, den 25.4.2006. In diesem Seminar kann nur ein Teilnahmeschein erworben werden. 
Anschaffung: 

	

	



00007321 
	Shakespeare, William 

Hamlet
Prinz von Dänemark. Tragödie. Übertr. v. August W. v. Schlegel. Hrsg. v. Dietrich Klose

RECLAM, DITZINGEN
Reclam Universal-Bibliothek Nr.31
Artikeltyp: Taschenbuch
Einband: Kartoniert/Broschiert
Best.-Nr.: 00007321
EAN: 9783150000311
ISBN: 3150000319

EUR 3,20 




Der Reader mit allen zusätzlichen Texten und Materialien wird zur 3. Sitzung am 8.5. vorliegen. Eine studentische Hausarbeit aus dem Bereich der Vergleichenden Literaturwissenschaft liegt als Beispiel zum Verfassen einer wissenschaftlichen Hausarbeit bei. 
Für einzelne Arbeitsaufgaben notwendige Forschungs- und Überblicksliteratur steht im Handapparat der UB (3. Stock) für alle Seminarteilnehmer bereit. 

Terminplan / Ablauf
	1. 
	24.4.
	Einleitung

4stündig
	· Einführung

· Vorstellung
· Online-Recherche (Bibliographieren)
	· Anschaffung: Hamlet (Reclam)

· Auswahl: Einführungen in die Komparatistik



	

	
	1.5. 
	f.a.
	· Lesezeit (Hamlet): Fundstellen Ophelia notieren zum 8.5.

· Handout: Buchvorstellung anfertigen (1 Seite), Abgabe per Mail an Constanze.Baum@TU-Berlin.de & endlessnameless@gmx.de bis 5.5.

· „Lehrlandschaft AVL“ – Internetrecherche & Notizen zum 8.5. 

	

	
	5.5
	Abgabe
	Handout: Buchvorstellung

	

	2. 
	8.5.
	Vorbild & Urbild 
	· Shakespeares Ophelia
· Aspekte der Dramenanalyse – Diskussion der Fundstellen
· Diskussion der These: Ophelia – „eine schöne Überflüssigkeit“ (Schücking)?!

	
	Tut. 
	· Buchbesprechungen / -vorstellungen: Einführung in die Komparatistik: Grundzüge und Forschungsgebiete eines Fachs

· [Zusatzdiskussion: „Lehrlandschaft AVL“]

· „Hamlet“-Verfilmungen [Auszüge]

	

	3. 
	15.5.
	Original & Abbild
	· Literarische Übersetzung: Übertragungen der Ophelia-Szenen bzw. des Hamlet- Monologs bei Wieland, Schlegel, Herder … [Arbeitsblatt, Reader]

· Grundlagentext: Die literarische Übersetzung (Corbineau-Hoffmann, S. 156-170) [Reader]

· Shakespeare bei Goethe: Rede zum Schäkespears Tag und Shakespeare und kein Ende! [Reader]

	
	Tut. 
	· Vertiefung literarische Übersetzung

· Vorbereitung / Übung zur Übersetzungshausarbeit (Rimbaud), Abgabe per Mail an Constanze.Baum@TU-Berlin.de & endlessnameless@gmx.de bis 25.5.

	

	4. 
	22.5.
	Abbild & Kunstkritik
	Heine und Shakespeares Mädchen und Frauen: Ophelia, 1838

	
	Tut.
	Vertiefung Heine: Überfahrt nach England [Auszüge]

	

	
	25.5.
	Abgabe
	Übersetzungsübung Rimbaud

	

	5. 
	29.5.
	Ophelié – die Tote im Wasser
	· Besprechung der Übersetzungshausarbeit

· Diskussion: Gedichtanalyse und Einordnung; Vorausblick: Wirkungsgeschichte Ophelié, 1870

· Grundlagentext: Einfluß-, Wirkungs- und Rezeptionsforschung (Corbineau-Hoffmann, S. 103-120) [Reader]

	
	Tut.
	Was ist Weltliteratur? Aufgaben der Komparatistik: Das Projekt Propyläen - Geschichte der Literatur 
Viktor Zmegac: Nachwort [Reader]

	

	
	5.6.
	f.a.
	· Lesezeit – Vorbereitung Lyrik des Expressionismus, Rühm, Müller 

· Anfertigung Katalogstext [Bild-Auswahl unter www.literaturbaum.de ] 

· Abgabe per Mail an Constanze.Baum@TU-Berlin.de & endlessnameless@gmx.de bis 1.7.

	

	6. 
	12.6.
	Metamor​phosen Ophelias I
Wasserleichenpoesie 
	· Ophelia in der Lyrik des Expressionismus bei Heym, Trakl, Benn, Wegener, Brecht [Reader]
· Grundlagentext: Thematologie oder: die Inhalte der Literatur (Corbineau-Hoffmann, S. 121-137) [Reader]

	
	Tut.
	Vertiefung: Lyrik des Expressionismus; Gedichtanalysen

	

	7. 
	19.6.
	Metamor​phosen Ophelias II
Experiment & Parodie
	Ophelia im Drama
	· Gerhard Rühm: Ophelia und die Wörter [Reader]
· Tom Stoppard: Rosenkrantz and Guildenstern are dead [Reader]

	
	Tut.
	· Vertiefung Rühm / Stoppard

· Vorbesprechung Katalogstexte 

	

	8. 
	26.6.
	Ophelia interdis​zi​plinär I
	Ophelia in der Musik
	· Bearbeitungen von Berlioz, Brahms, Strauss, Cage  …

· [Einzelreferat möglich]
· Grundlagentext: die Literatur und die ‚anderen Künste’ (Corbineau-Hoffmann, S. 186-203) [Reader]

	
	Tut.
	

	

	
	1.7.
	Abgabe
	Katalogstext Opheliabilder

	

	9. 
	3.7.
	Ophelia interdiszi​plinär II
	Ophelia in der Kunst
	Präsentation der Katalogtexte und Diskussion

	
	Tut.
	

	

	10. 
	10.7.
	Metamor​phosen Ophelias III
Dekonstruktion eines Mythos?
	Ophelia im Drama
	Heiner Müller: Hamletmaschine [Reader]

	
	Tut.
	

	

	Colloquium: Am 10.7. und 11.7. (Mo und Di) finden Abschlußgespräche (jeweils 20min.) statt. 

	

	11. 
	17.7.
	Gemeinsames Picknick auf dem Südcampus, Tutorium entfällt


Bedingungen für den Scheinerwerb  (nur Teilnahme)

Online-Anmeldung - Regelmäßige Teilnahme (2 Fehltermine) – Lektüre aller Texte und deren gründliche Vorbereitung - Anfertigung aller schriftlichen Aufgaben zum angegebenen Termin (Überarbeitungen/Nachbesserungen sind nach Rücksprache möglich) – Teilnahme am Abschlußcolloquium. 

Einzelne Arbeitsaufgaben
Lektüre: Hamlet (Reclam) sowie alle Texte, die im Reader bereitgestellt werden. Hierzu werden im Laufe des Seminars weitere Arbeitsaufträge / gezielte Fragestellungen lektüre​be​glei​tend mit auf den Weg gegeben. Bitte auf Rundmails achten. 

Diskussion: Alle Texte werden gemeinsam im Seminar besprochen. Es gibt keine Referate. Eine gründliche und regelmäßige Vorbereitung ist deshalb unerlässlich. 

Tutorium: Die Teilnahme am Tutorium ist bindend, da hier weitere wesentliche Inhalte für das Studium der Vergleichenden Literaturwissenschaft vermittelt, Seminarinhalte vertieft oder vorbereitet werden. 

Grundlagentext: Diese Texte dienen zur Einführung in das jeweilige Themengebiet. Wir be​schrän​ken uns in diesem Seminar auf die Einführung in die Komparatistik von Angelika Cor​bi​neau-Hoffmann. Die Texte sind Diskussionsgrundlage und sollen auf das verhandelte Pro​blem​​feld in der jeweiligen Sitzung übertragen werden. Sie bilden eine wichtige Komponente für eine gute und niveauvolle Diskussion im Plenum. 

Buchvorstellung: Abgabetermin ist der 5.5. – die Texte sind per Mail zu schicken an: 

Constanze.Baum@TU-Berlin.de & endlessnameless@gmx.de
Die Buchvorstellungen sollen 1 Seite umfassen. Sie stellen eine der vorliegenden Ein​füh​run​gen in die Komparatistik vor und geben einen Überblick über die darin verhandelten The​men​felder (orientiert auch am Inhaltsverzeichnis), die Herangehensweise (methodischer An​satz, meist aus der Einleitung herauszulesen), den Aufbau. Zudem sollten Sie eine Ein​schät​zung des „Gebrauchs- und Funktionswertes“ des Buches abgeben (Beurteilung/Kritik). Bitte über​schreiten Sie den Umfang einer Seite nicht. Sie können mit Stichworten arbeiten, aber auch Zitate oder Verweise einbauen. Verschaffen Sie sich einen möglichst guten Eindruck / Über​blick von dem ausgewählten Buch. Alle Bücher finden Sie im Handapparat der UB im drit​ten Stock. Sie können nicht entliehen werden. Bitte stellen Sie sie an ihren Ort zurück, wenn Sie mit dem Arbeiten fertig sind. 
Die Buchvorstellung enthält:

· vollständiger bibliographischer Titel des besprochenen Werks

· Übersicht über Themenfelder, Aufbau, Struktur des Buchs

· Methodischer Ansatz

· Kritisch-objektive Beurteilung

Auswahlliste: 

1. Angelika Corbineau-Hoffmann: Einführung in die Komparatistik. Berlin 2000. 

2. Peter V. Zima: Komparatistik. Einführung in die Vergleichende Literaturwissenschaft. Tübingen 1992. 

3. Claude Pichois und André M. Rousseau: Vergleichende Literaturwissenschaft. Eine Einführung in die Geschichte, die Methoden und Probleme der Komparatistik. Düsseldorf 1971.

4. Komparatistik. Aufgaben und Methoden. Hrsg. von Horst Rüdiger. Stuttgart u.a. 1973. 

5. Zoran Konstantinovic: Vergleichende Literaturwissenschaft. Bestandsaufnahme und Ausblicke. Bern 1988. 

6. Hugo Deyserinck: Komparatistik. Eine Einführung. Bonn 1991. 

7. Ulrich Weisstein: Einführung in die Vergleichende Literaturwissenschaft. Stuttgart 1968. 
Übersetzungsübung: Abgabetermin ist der 25.5. – die Texte sind per Mail zu schicken an: 

Constanze.Baum@TU-Berlin.de & endlessnameless@gmx.de
Die Übersetzungsübung ist wichtiger Bestandteil des Kurses und fällt in das Aufgabengebiet angehender Komparatisten. Bitte verwenden Sie keine Vorlagen (wir kennen alle!). Hilfe​stel​lung bei der Übersetzung bietet eine Tutoriumssitzung. Auch wenn Sie kein oder nur wenig Fran​zösisch können, verlangen wir von Ihnen einen eigenständigen Übersetzungsversuch. Die Möglich- und Schwierigkeiten werden in der entsprechenden Sitzung vorbereitend erör​tert. Vokabelhilfen werden gegeben. Sie sollten mit einem guten Lexikon arbeiten. Wir ste​hen auch jederzeit per Mail oder in der Sprechstunde für Rückfragen diesbezüglich zur Verfügung. 

Katalogstext: Abgabetermin ist der 1.7. – die Texte sind per Mail zu schicken an: 

Constanze.Baum@TU-Berlin.de & endlessnameless@gmx.de
Ziel ist es, einen Katalogstext für eine imaginäre Ausstellung über Ophelia-Bilder in der Kunst zu schreiben. Eine Bildauswahl wird auf der Homepage www.literaturbaum.de ab 1. Mai zur Verfügung stehen. Bitte wählen Sie ein Bild aus und teilen Sie dies per Mail mit, da​mit wir Sie als Bearbeiter/in einschreiben können. Der Katalogstext sollte zwei Seiten nicht über​schreiten. Er muß als Fließtext in ausformulierten Sätzen geschrieben sein (keine Stichworte). 

Der Katalogstext beinhaltet:
· Angaben zum Künstler (Name, Lebensdaten, Kurzreferenz auf Biographie im Text)

· Angaben zum Bild (Größe, Bestand, Material)

· Bildbeschreibung

· Analyse – Einordnung in den Kontext von Ophelia-Bildern. 

· Bewertung der Darstellung des Ophelia-Motivs.

· Bewertung der künstlerischen Qualität, Komposition (Aufbau, Struktur, Farbwahl etc.)

· Verwendete Literatur wird am Ende angegeben (es muß nicht mit Fußnoten zitiert werden).

· Tipp: Schauen Sie sich vergleichbare Katalogstexte in einem x-beliebigen Ausstellungskatalog an. 

Abschlußcolloquium: Das Abschlußcolloqium besteht aus einem ca. 20 min. Ge​spräch, das eine Zwischenprüfungssituation simuliert. Es können sich auch zwei Teilnehmer des Kurses gemeinsam prüfen lassen. Thema des Gesprächs ist der Inhalt des Seminarstoffes. 

Sprechstunde: Sollten Sie Probleme bei der Anfertigung der Hausarbeiten oder einzelner Ar​beitsaufträge oder mit der Lektüre haben, dann wenden Sie sich bitte rechtzeitig an uns. Die Sprechstunde ist jede Woche für alle Fragen das Seminar oder das weitere Studium  be​tref​fend offen, eine Voranmeldung ist nicht notwendig. Auch wenn Sie eine Nach​be​spre​chung einer Aufgabe wollen, kommen Sie bitte mit Ihren Unterlagen vorbei. 
